


Wohlstand durch Handel 

und freie Märkte

Europäischer Binnenmarkt:  

freier Austausch von 

Waren und 

Dienstleistungen

Wie profitiert die 

Aufzugsbranche?



ÅViele Daten liegen vor

ÅIntelligente Auswertung

ÅÜbermittlung

ÅAktion einleiten

ÅWerteverlust bei 
Unterbrechung
ïDurch Eigennutz

ïDurch Ignoranz 





Aufzüge sind das 

sicherste Verkehrsmittel

-

daran arbeiten wir alle. 



Wie gehen wir damit um?

1. Wir müssen daran arbeiten, möglichst 
nahe an die 100% Marke zu kommen. 

2. Wir müssen Maßnahmen finden, mit der 
Lücke zu diesen 100% umzugehen. 



ÅNicht die ganze Welt

ÅNicht die ganze 
Aufzugswelt

ÅKommunikation

ÅNotruftelefone



Aufzüge sind nicht 

100% zuverlässig

Darum gibt es 

Notruftelefone



Kommunikation



Aufzug Übertragung Empfang Intervention

EN 81-28

TRBS 2181

(EN 81-28)

TRBS 2181

VDI 4705, TRBS 

3121, DIN 50518

TRBS 2181

Überwachte Batterie Festnetz Redundanz Personal

Optische Anzeige GSM Stromausfall Schlüssel

Selbstidentifikation NGN / VoIP Dokumentation 30-60 Minuten



ÅDie-anderen-sollten-sich-kümmern

ÅZusammenstellung von 
Einzelkomponenten
ÅHistorisch

ÅPreis

ÅPreis? 
ÅBester Fall
ÅZusatzkosten und Kundenfrust 

ÅSchlimmster Fall
ÅSicherheitsrisiko



Maßnahme Aufzug Kommuni-

kation

Aufschal-

tung

Interven-

tion

Technisch ÅDatenüber-

tragung

ÅBatterie-

überwachung

Redundante 

Übertragungs-

wege

Offene 

Protokolle

Zertifiziertes 

Qualitätsnive

au

Organisatorisch Kostenloser 

72-h-Test

Ausfallsignal 

Åerzeugen

Ådokumen-

tieren

Nichtverfüg-

barkeit

ÅKenntnis

ÅUmgang

ÅEinfache 

Rückrufbar-

keit

ÅGeschultes 

Personal
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ÅEs gibt keine 100% Übertragungssicherheit
ïAußerhalb des Einflusses der Aufzugsbranche

ÅNotrufgerät muss Ausfall des 
Übertragungsweges erkennen
ïUnabhängig welcher Weg genutzt wird

ï Information an Steuerung geben

ïDer Betreiber hat festzulegen, was diese Meldung 
bewirken soll

ÅLogfile über Netzausfälle

ÅRedundanter Übertragungsweg
ïFestnetz und GSM gleichzeitig

ïRoaming bei GSM

ÅEinfacher Wechsel des Übertragungsweges 
und der NSL 
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Å Hupe: 
ï nicht empfehlenswert

Å Festnetz: 
ï Migration vom Analognetz zu VoIP
ï Bei vielen Betreibern bereits 

vollzogen

Å GSM:
ï anerkannter Übertragungsweg



Belächeln

Bekämpfen

Kopieren



Belächeln

Bekämpfen

Kopieren



Bisher zukünftig

Festnetz Analog

Mobil



Bisher heute / zukünftig

Festnetz Analog VoIP

Mobil



Bisher heute / zukünftig

Festnetz Analog VoIP

Mobil GSM GSM

http://upload.wikimedia.org/wikipedia/de/f/fb/GSM-Mobiltelefon.jpg
http://upload.wikimedia.org/wikipedia/de/f/fb/GSM-Mobiltelefon.jpg


Bisher heute / zukünftig

Festnetz Analog VoIP

Mobil GSM GSM

http://upload.wikimedia.org/wikipedia/de/f/fb/GSM-Mobiltelefon.jpg
http://upload.wikimedia.org/wikipedia/de/f/fb/GSM-Mobiltelefon.jpg


ÅStromversorgung

ÅEchounterdrückung

ÅUnstetigkeit



DTMF-Protokolle können nicht

über das GSM-Netz (Voice)  

übertragen werden.



GSM-Gerät mit einer 

bestimmten SIM-Karte

Angeblich: Kundennutzen

gefährliche technische Krücke

ïTechnische Unfähigkeit DTMF-

Töne mit GSM zu übertragen

ïProtokollfunktionen über den 

Datenkanal 



Sprach- und Datenkanal 

gleichzeitig kann nicht jeder 

Netzbetreiber anbieten

Ą Die Auswahl möglicher 

Anbieter ist eingeschränkt 


